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Auszug aus dem Intelligenzblatte der k. Fünf Kreuzer.

bayer- Regierung von Oberbahern uns der Schenkpreis in

Nro. 43. Junf Kreuzer zwei Pfenninge.

(Den provisorischen Winterbiersat für das Sudjahr 18/1 per Maaß bestehe.

betreffend.
Ulichach, den 22. Ottober 1846.

Im Nanten Sr. Majestät des Königs
Königliches Landgericht Aichach.

von Bahern.7. sterst dunt Wimmer.
tte teris

Nachtem notorisch der Durcbschnittspreis der Gerste it

bei dem Beginne des gegenwärtigen Biersudjahres sich 1711Bekanntmachung.

gegen jenen, welcher dem Winterbiersatze des voraus-
(3ollfreie Einfuhr von Getreide sämmtlicher Gattungen, von

gegangenen Sudjahres zu Grunde lag, um 2 Gulden
Hülsenfrüchten rc. betreffend.)

0per Schäffel weder erhöht noch vermindert hat, so

Unter Allerhöchster Genehmigung Seiner Ma-dat provisorisch gemäß § 5 des Gesepes vom 23. Mai

jestät des Königs wurde von dem königl. Finanz-1846 (Gesepblatt, Seite 84) der Winterbiersat des

Ministerium der Zollfreie Eingang von GetreideFabres 184/, wie solcher durch die Regierungs-

sämmtlicher Gattungen, von Hülsenfrüchten, desglei-Ausschreibung vom 2. Jänner 1846 (Kreis-Inlelli-

schen von Mebl und Mühlen-Fabrikaten (unter welchengenzblatt S. 20) bestimmt worden, fortzubestehen.

leptern außer dem gewöhnlichen Mehle geschrottetesämmtliche Polizeibehörden haben hienach das

und geschälte Körner, Graupe, Gries und Grüte be-
Weitere zu veranlassen.e iu  hi

griffen werden sollen) nunmehr auch für die sieben
München, den 7. Oktober 1846.

dießrheinischen Negierungtbezirke des Königreichs ge-

Königliche Regierung von Oberbagern.
staftet; was hiemit mit dem Bemerken zur öffentlichen

Kammer des Innern Kenntniß gebracht wird, daß die betreffenden zollbe-
145

wörden zur Darnachachtung und zum Vollzuge derv. Hörmann, Präsident.

nome
Allerhöcbsten Anordnung angewiesen worden sind.

Dubois, Cec.
1

München, den 16. Oktober 1846.

und1

Bekanntmachung. Königliche General-Zoll-Administration.319mnd

Unter Beziehung auf die voranstehende höchste Blank.
ur

Spindlbauer.Entschliessung der königl. Regierung vom 2. d. Mie.

wird bekannt gemacht, daß der Ganterpreis sonach in
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Bekanntmachung. Zur Versteigerung der Nealitäten und Mobiliar-

schaft, welche vorbehaltlich der kreditorschaftl. Geneh-(Bader-Prüfung betreffend.)

iigung statt findet, ist Kommission, und zwar fürAm Dienstag den 10. November l. Je. wird

die Realitäten aufnach den Bestimmungen der Allerhöchsten Verordnung

Freitag den 20. November d. 98.von 21. Juni 1843 §§ 27, 29 und 30, die Bader-

Vormittags 10 Uhr, und Nachmittags zur Mobiliar-Ordnung für das Königreich Bahern beir. (Regie-

Versteigerung, dann zur Versteigerung des Waaren-rungsblatt 1843 S. 501 ff.) hier eine Approbations-

Prüfung für Bader abgehalten. lagers auf

Diejenigen, welche sich derselben unterwerfenMontag den 16. November Vormittags 9 Uhr

wollen, haben sich Tags vorher, bei Idem Vorstande anberaumt.

der Prüfungs-Kommission mit den vorgeschriebenen Die Nealitäten bestehen aus dem Wohnhause mit

Zulaßscheinen zu melden. realer Krämmergerechtsame, Oekonomie-Gebäuden u.

München, den 16. Oktober 1846. 9 Tagw. 86 Dezm. Aecker, 1 Tagw. 99 Deg., Wiesen

Die Approbations-Prüfungs-Kommission für und 1 Tagw. 77 Dez. Holzgrund, gerichtlich geschäßt

auf 4695 ff.—, und außer den gewöhnlichen SteuernBader.

und Kreisumlagen mit 3 Meyen 3Stl. Kornboden-Dr. Lippl.

zins nebst 38 fr. 461. Grundstift zum kgl. Nentamte,Regierung- und, Kreis-Medicinastath.

dann 48 kr. 4hl. Grundstift zur Markikammer Inchen-

den Gant-Brockama. hofen, besasset.

Die Mobiliarichaft sowie das Wagrenlager sind(Santsuche der Joseph und Magdalena Schweizerschen Krä-

auf 379 ff. 25 fr. geschätzt. Gerichtsunbekannte Kaufs-mers-Eheleute zu Zuchenhofen betr.)

liebhäber haben sich über Vermögen und Leumund
Nachdem sich Joseph und Magdalena Schweizer,

durch legale Zeugnisse auszuweisen.
Kramers-Eheleute zu Füchenhofen insolvent erklärt,

lichachz den 8. Oktober 1646
und dem Universal-Konkurs unterwerfen haben, so

nkönigliches Landgericht Aichach.
werden hiemit nachstehende Edictstage bekannt gemacht:

s1in zur Anmeldung der Forderung und deren hehö

rigen Nachweisung ind ieBekanntmachung

Freitag den 20. November 1. G6.15 Auf Antrag eines Gikubigers der Joseph

Nrs I
11 Dhükischen Eheleule zu Lechhaufen wird ihr da-

Zur Vorbringung der Einreden gegen die ange-

selbst liegendes, zulü k. Nenlamte dahier freistiftiges
ineldelen Forderungen

h
Anwesen, bestehend in einem Halbhause mit Wutz-

Montag den 21. Dezember, 1. S.
1130 gärichen und Hofraum zu 16 Dezimat., geschäyt aufIII.

sg
750 ff. und 500 ft. Sypotbekschulden Velastet, dem öf-zur Schlußverhändlung

1877
Montag den 4. Jänner k. G8. fentlichen Verkaufe auf dem Veusteigerungswege nach

§ 64 des Hypothekengesetzes vorbehattlich der Bestim-Gedesmal Vormittags 9 Uhr, mit dem Beisatze,

doßhiezu skümtliche Gläubiger unter dem Rechts- mungen der Geseynovelle, pon, 1837 §§, 98100, un-

Nachtheile vorgelnden werden, daß die am erster terstellt, und ist deshalb, auf

Gdictstage Ausbleibenden den Verluist ihrer Förder
Mittwoch den 11. November Vorm. 9-12 Uhr

ritng, die an den übrigen Edictstagen nicht Eischei-
Verkaufs-Termin angesetzt und wird sich zu dem Ende

nenden aler den Ausschluß der betreffenden Handlung
an diesem Täge eine Gerichts-Kommission beim Lend-

zu gewärtigen haben.
wirth Nabel in Lechhausen einfinden, um die Kaufs-

Uebzigens, wergen alle diejenigen, welche aus dem
angebote Kaufslustiger zu Protokoll zu nehmen.

Vermögen der Gemeinschuldner etwwas in Handen ha-
sinnFriedberg, den 15. Oktober 1846.

ben, aufgefordert, solches bei Vermeidung nochmali-
11

Köhigliches Landgericht Friedberg.gen Ersatzes vorbehaltlich ihrer Nechte dem Gerichte
ErinAan

zu übergeben: Hefner.
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31
Bekanntmachung. Bekanntmachung.

Auf Andringen eines Gläubigers wird das An- An sämmtliche Gemeinde-Vorsteher.

wesen, des Friedrich Zink, Fabrikarbeiter zu Lech- (Oeffentliche Sicherheit betr.)

pausen, bestehend aus Wohnhaus, Stall und Hof-
Da die Sicherheilsstörungen seit einiger Zeit wie-

faum zu 9 Tagw. 4 Dezm., Wurz- und Grabgarten
der sehr überhand nebmen, so steht sich das unterzeich-

zu O Tagw. 16 Dezmn., Krauibeet zu 0 Tagw. 5 Deg. nete Landgericht auf gefordert, die Gemeindevorsteher

und Wiesen zu 2 Tagw. 34 Dezmn., im Schätzunge-
zu beauftragen, obne Verzug, wie in den Vorjahren

werth zu 965 f. — mit Rücksicht auf S. th des hy
die Stillwachen während der Nachtzeit wieder in Thä-

polbekengeseßzes und §5. 98 —161 der Novelle vom
tigkeit zu seyzen, und über den Voslzug binnen acht

Jahre 1037 dem öffentlichen Verkaufe unterstellt, u.
Tagen bei Vermeidung eines Warlbotens Anzeige zu

hiezu Termin auf
erstatten.

Mittwoch den 11. November 1846 Eben so haben die Vorsteher dafür zu sorgen u.

Vormittags 9—10 Uhr darüber zu wachen, daß in Weilern und Ginöden die

im Kleiber'schen Wirthshause zu Lechhausch bestimmt, Wohnungen nie leer stehen, sondern steis eine mit

wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen Schießgewehr versehene Mannsperson zu Hause bleibe.

werden, daß Gerichtsunbekannte mit Vermögens- und und wache.

Leunsunds-Zeugnissen sich auszuweisen haben. Ueberhaupt werden die sämmtlichen Gemeinde-

Friedberg, am 5. Oktober 1846. Vorsteher angewiesen, die zur Aufrechthaltung der öf-

fentlichen Sicherheit bestehenden schon so oft in Er-Königliches Landgericht Friedberg.

innerung gebrachten Vorschriften und Anordnungen
Hefner, Landrichter.

jenau zu befolgen und befolgen zu lassen.

Aichach, den 22. Oktober 1846.

Bekanntmachung.

Königliches Landgericht Aichach-
(Johann Hagnische Gant betreffend.)

Wimmer, Cansrichter.

Auf Antrag eines Gläubigers des rubricirten

Soneurfes ist zur wiederholten Versteigerung des Bekanntmachung.

Hagn'schen Wirthichafts-Anwesens an derJohann

An die an den Landstkassen liegenden Gemeinden.
in der Friedberger-Au im Hinblick auf S.Lechbrücke

(Baimpflanzungen an den Strassen betr.)
98 und S. 100 der Novelle vom 17. November 1857.

Die Lücken in, den Baumpflanzungen an den
Kommission auf

Landstrassen sind nun alsbald zu ergänzen, widrigen-
Dienstag den 10. November l. Js.

falls Zwangsmayregeln einfreten müssen.
Vormittags von 9 bis 12 Uhr

UUichach, den 22. Oktober 1846.
in loco Friedbergeren an der Lechtrücke anbekaumt,

Königliches Landgericht Nichach.und werden Kaufsliebhaber hiezu durch gegenwärtiget

Wimmer.Proklama mit dem Bemerken geladen, daß der zu-

schlag ohne Rücksicht auf den Schäzungswerth im

Bekanntmachung.
Sinne der Novelle vom 17. November 1857 § 99.

An sämmtliche Gemeinde-Vorsteher.erfolgen hat.

Die Herstellung der Wege betr.)Rücksichtlich der Gussbeschreibung wird auf die

öffensliche Ausschreibungen im Kreis-Intelligenzblatte Nachdem nunmehr die Feldarbeiten bestellt sind.

Nr. 38, Augsburger Abendzeitung Nr. 258, Aichacher- so werden sämmtliche Gemeinde-Vorsteher beauftragt.

Friedberger-Wochenblatt Nro. 38, Allgemeiner An- unverzüglich und bei Vermeitung strenger Einschrei-

zeiger Nro. 89 2c. hingewiesen. tung die Zizinal-sund Communications-Wege in stets

fahrbaren Stande beyzustellen.1846.Friedberg, den 10. Ottober

Aichach, den 122. Oktober 1846.
11Friedberg.Königliches Landgericht

215
Königliches Landgericht Aichach.

Hefner, Landrichter.
1111

Wimmer.
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Stand und Preis der Nichacher Schranne vom 24, Oktober 1846.

Gegen die lezte
2211m. 24Schrannenstand.Durchschnittspr. pr. Schäffel. Schranne ist der

Ganzer Grlös,Frucht- Mittelpreis
Hieral Im RestIm Ganzen

mittlerer (mindester.höchsterEorten. gestiegen.gefallen.)verkauft. (geblieben.vorhanden.

A. t.. 14 N. 11.t. N. 7t.Shäftel. d. 1Tr.

I2321) 2131114 53133 I1Wayen
20f8 3615 3246174175 2Korn

2689172174Gerste
2123 1204. -43 21154154Haber

10245614638 ad 201 s2Tumma

Aichacher Viktualien-Preise.

tr. 1011n1. Nom. /2nr. /Ehril. Mehl. pr. Drübiger.240d.str. 101.)
Aleisch, vr. Minnd.

Halbtreuger Cemmel 1Semmelmehl
Ochsenfleisch1

SchönmehlKreuzer Eemmel. 2 5711Rindfteisch
ess Nachmehl1 Halbkreuzer Nöggl.Schweinffeisch

RoggenmehlKreitzer Nöggl.MehrKalbfleisch

1 Pfo. MoggenbrodHalbbatzen LeibSchaffleisch,

1, Baten, Lrib-

und Rechhausen.Viktualien-Preise für Friedberg

Mehl, pr. Bierting. NN. 11r.161.Norh.) Ant.Brod.Nr. 101.Fteisch, pr. Binne. 1210.

Feines Mundmehl2311 Halbkrenzer CemmelSchiensteisch
1e1 17 Semmelmehl.1 Kreuzer Seminel. 11/Rindsteisch

Geringeres Mehl.1 Zweikrenzer Röggl..Schweinsteisch d1o

Nachmehl.1 Vierkreuzer Nöggl.Klbfleisch
i 18 1 Vatzen Laib. Backmehl23Schafsteisch

1 Uchtkrenjer Laib. 18

93774n92Brod- und-Mehl-Tarif fürs Land im königl. Landgerichte Friedberg.

Brod: Tare.Mehl-Tage.

1954
Gewidt.Breite.

e2
Miehen. Vierling. Mait. Gattung.Gattung.

N. /4. A. 1tr.

3117
Feines Mundmehl 1Halbtrenger Cemmel

Semmelmehl Krenzer Semmel.

3644 14Geringeres-Mehl. Zweikreuzer Nöggl. el m

Nachmehl. 3 / Vierkreuzer Nöggl, 1
47 Batzen LaibBackmehl. 111/

Achtkreuzer Laib.

15

Auswärtige Schrannen- Preise.n34

23. Oktbr., Schrobenhausen 22. Okt., Rain 17. Oktbr.,München 17. Oktob., Augsburg Friedberg 22. Okt.

Waizen.Feesen. Gerste.Kom. Baber.
Ort der Schranne.

Hochst. 1mittl. smindHochst. 1mittt. mind. Höchst. 1minomittl. mittr.oos. mind. shochst. smittl. 1 mind.

A. 1tr. A.str. A. str. itt. 1Er. A. 1tr. A. IItr. N. 1tr. NI. 117. N. str. A. 1tr.A. 17i.

25/40/2: 1538/15/406243520 24 18/21München. 7130813

26/27/25/10,21137122,21 2048117 15/47Augsburg 7/31754

24/32/24.Schrobenhausen 2310/20,13/19/56)19/12115 14,17 754 7/35

251124 30/2136,21/ 20/40)15/52/15/27/141 730Rain 7117

111.28/10 5210/17/26531251531231 3122131121135/20133/16) 2115/28/14/55Friedberg 7154 3137135

Verantwortlicher Redakteur: Th. Müller.


